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Neues Plattenbearbeitungscenter: Debrunner 
Acifer verarbeitet Stahlbleche gemäss Ihren 
individuellen Bedürfnissen. So können Sie Ihre 
Produktion entlasten und sich auf Ihr Kern- 
geschäft konzentrieren.

20 Tiny-House-Siedlung: In Gais AR  
ist die erste Minihaus-Siedlung  
der Ostschweiz entstanden. 
Debrunner Acifer hat für den Bau 
dieser Häuser GreenCoat® PLX Pural 
BT Premiumstahl geliefert.
© Mösli Holzbau GmbH

bws®code: Die sanitärheizig.ch AG 
hat ein neues Lager in Betrieb 
genommen und für 1700 Artikel die 
flexible Strichcodelösung von 
Debrunner Acifer implementiert.
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EDITORIAL

«MIT DEN KUNDEN EINZIGARTIGE  
GESCHICHTEN SCHREIBEN»

Im neuen «Hexenkessel» des Hockeyclubs Ambrì-Piotta 
sichern unsere technischen Produkte optimale Trink
qualität, in der Tiny-House-Siedlung in Gais kommt unser 
organisch beschichteter Stahl zum Einsatz und im Jura 
schützen unsere Materialien den Wisent. Als Debrunner 
Koenig Gruppe dürfen wir mit perfekt abgestimmten 
Lösungen zu besonderen Projekten beitragen. Das macht 
uns stolz – umso mehr, als die Schweizer Architektur- und 
Baubranche zu den besten weltweit gehört. Stolz sind wir 
auch auf unsere erste Green-Steel-Lieferung für den 
Campus Forster in Arbon. Als verantwortungsvolles Unter
nehmen wollen wir nachhaltige Produkte in unserem 
Sortiment verankern. 

Ihnen – geschätzte Kundinnen und Kunden – danken wir 
für Ihr Vertrauen. Wir bleiben am Ball, um weiterhin einzig-
artige Geschichten zu schreiben: gemeinsam mit Ihnen.  
So haben wir die oberste Führungsebene verstärkt. Neu 
sind alle Geschäftsbereiche in der Gruppenleitung vertreten.  
Mit Andreas Wild für Bewehrungen und Reto Caprez für 
Metall Service konnten wir zwei Persönlichkeiten aus den 
eigenen Reihen gewinnen; Marcel Wenzin bringt einen 
neuen Blickwinkel für Stahl & Metalle ins Unternehmen. 

Wir wünschen Ihnen eine spannende Lektüre.

Mit «Digital am Ball»
gekennzeichnete Artikel 
stehen in Bezug zum  
Thema Digitalisierung.

Digital  
am Ball

Thomas Liner, CEO, Debrunner Koenig Gruppe
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REFERENZOBJEKT

Green Steel für den 
Forster Campus

600 t   Green Steel

15 000 m²   Dachfläche

20   Fachwerke
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 I n Romanshorn TG baut die Forster Profilsysteme AG 
auf 30 000 m² einen Campus als neuen Firmensitz. Er 
besteht aus einer Produktions- und Logistikhalle, 

einem Bürogebäude und einem Technologiezentrum. Es 
wird das erste Gewerbegebäudeensemble in der 
Schweiz sein, das die international bekannte LEED-Zer-
tifizierung mit Gold-Level erhält. «Gold» zeichnet be-
sonders nachhaltige Bauten aus. Das Ziel von Forster 
Profilsysteme ist, gesamthaft so rasch wie möglich 
CO²-neutral oder sogar -positiv zu werden. «Fast alle 
Dächer des Forster Campus sind mit Solarpaneelen aus-
gestattet. Mit einer Leistung von bis zu 1,5 MW versor-
gen sie die Produktion vollständig mit Grünstrom», sagt 
Willi Lüchinger, CEO der Forster Profilsysteme AG. 

LEED-Gold-Level nur dank Green Steel möglich
Mit 600 t Green Steel für die Dachkonstruktion der Pro-
duktions- und Logistikhalle und des Technologiezen-
trums ist der Forster Campus für Debrunner Acifer das 
erste grosse Green-Steel-Projekt in der Schweiz. Mit 
Green Steel zu bauen, ist für Willi Lüchinger eine logi-
sche Konsequenz, wenn man nachhaltig bauen will. 
«Natürlich ist auch konventioneller Stahl zu 100 % re-
cycelbar. Aber mit der Verwendung CO²-reduziert pro-
duzierten Stahls gehen wir noch einen Schritt weiter bei 
der Nachhaltigkeit: Dank Green Steel erreichen wir das 
LEED-Gold-Level.» 

Der Forster Campus ist das 
erste Gewerbegebäude
ensemble der Schweiz, das 
die LEED-Zertifizierung  
mit Level Gold für beson-
ders nachhaltige Bauten 
erhält. Debrunner Acifer hat 
unter anderem 600 t Green-
Steel-Träger auf Mass 
angearbeitet und geliefert.
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«Für mich als Stahlbau­
unternehmerin liegt die 
Zukunft im Bau in grünen 
und nachhaltigen Pro- 
dukten. Green Steel zum 
Beispiel reduziert den 
CO²-Fussabdruck je nach 
Produktionsverfahren  
um bis zu 80 %.»
Diana Gutjahr,  
Präsidentin metal.suisse

In 14 m Höhe sind  
die Fachwerke mittels 
zweier Hebebühnen 
montiert worden.

REFERENZOBJEKT

20 Fachwerke aus Green Steel  
für 15 000 m² Dachfläche
Bei der Ernst Fischer AG sind aus den Green-Steel-Trä-
gern, die der besten Kategorie (Prime) der von Klöckner 
& Co SE entwickelten Metrik entsprechen, unter ande-
rem 20 Fachwerke mit einer Länge von 37 m, einer 
Höhe von 3 m und einem Gewicht von je 10 t entstan-
den – für 15 000 m² Dachfläche. Die Ernst Fischer AG 
hat die Träger geheftet, geschweisst und lackiert. Seve-
rin Gutjahr-Preisig, Mitglied der Geschäftsleitung, hat 
für den Forster Campus zum ersten Mal mit Green Steel 
produziert und gute Erfahrungen gemacht: «Green 
Steel lässt sich genauso gut verarbeiten wie konventio-
neller Stahl. Der CO²-reduziert produzierte Stahl ist der 
richtige Weg, um die CO²-Bilanz der Stahlindustrie zu 
verbessern», sagt er. 

Green-Steel-Träger: auf Mass gesägt
Einen grossen Teil der Green-Steel-Träger hat die Ernst 
Fischer AG im Bohrcenter von Debrunner Acifer präzis 
auf Mass ablängen und zum Teil zusätzlich bohren so-
wie stahlkornstrahlen lassen. «Die Fremdvergabe hat 
unsere eigene Produktion deutlich entlastet», sagt 
Severin Gutjahr-Preisig. Die Debrunner Acifer AG lie
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SEVERIN GUTJAHR-PREISIG, MITGLIED  
DER GESCHÄFTSLEITUNG, ERNST FISCHER AG

«Green Steel lässt 
sich wie konven­
tioneller Stahl ver­
arbeiten»
Worauf sind Sie besonders stolz? Wir haben 
alle Bauteile bei uns im Werk geplant, gefertigt 
und sie auf der Baustelle montiert. Persönlich 
bin ich stolz auf unsere Mitarbeitenden: Sie 
haben in kurzer Zeit eine grosse Tonnage ge-
plant, unfallfrei produziert und montiert. Dafür 
waren viele Überstunden und hoher Einsatz 
notwendig.

Welche Bedeutung messen Sie Green Steel 
bei? Zum einen besteht Green Steel aus recy-
celtem Schrott, was der umweltschonenden 
Kreislaufwirtschaft entspricht. Zum anderen 
wird er CO₂-reduziert produziert und trägt 
damit zur Senkung des globalen CO₂-Aus
stosses bei. Das Rohmaterial, der klima
schonende Produktionsprozess und die Mög-
lichkeit der klassischen Verarbeitung machen 
Green Steel zum Stahl der Zukunft.

Alle Träger sind von Debrunner Acifer auf 
Mass zugeschnitten worden. Warum haben Sie 
diese Dienstleistung beansprucht? Die Fremd-
vergabe entlastet unsere Produktion erheblich. 
Wir haben uns auf die Fertigung der Fach
werke konzentrieren können.

Was schätzen Sie an der Zusammenarbeit mit 
Debrunner Acifer? Wir erhalten Platten und 
Trägermaterial aus einer Hand. Bei Fehlern re-
det man miteinander und sucht gemeinsam 
nach einer Lösung. Debrunner Acifer hält die 
angekündigten Termine ein und scheut sich 
nicht, eine Extrameile zu gehen. 

Erfahren Sie mehr auf
d-a.ch/forster-campus

ferte das Material in einzelne Fachwerke aufgeteilt, was 
assortierte Stücklisten bedeutete. Den Green Steel be-
stellte die Lieferantin frühzeitig im Stahlwerk und nahm 
die einzelnen Träger für die Ernst Fischer AG an Lager. 
Debrunner Acifer lieferte auch über 300 t Material in 
Form von Winkelstahl, diversen Flachstählen, Kranbahn-
schienen und diversen Brennteilen.

Campus-Einweihung zum 150-Jahr-Jubiläum
Für Forster Profilsysteme ist der Forster Campus eines 
der grössten Projekte in der Firmengeschichte. Er wird 
2024, zum 150-Jahr-Jubiläum des Unternehmens, fer-
tiggestellt sein – als klares und starkes Bekenntnis zum 
Werkplatz Schweiz.

LIEFERAUSZUG

	− 600 t Breitflanschträger HEA 
100 bis 600, HEB 220 bis 340 
und HEM 260 bis 300, S355J2 
Green Steel der Kategorie Prime

	− Über 300 t Winkelstahl, diverse 
Flachstähle, Kranbahnschienen 
und diverse Brennteile
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HINTER DEN KULISSEN

 O b autogenes Brenn- und Plasmaschneiden, Boh-
ren, Gewindeschneiden, Senken, Fasentypen 
oder Markieren: Wir garantieren Ihnen eine 

Blechbearbeitung auf Mass mit höchster Qualität. Nut-
zen Sie unser flexibles Angebot und kombinieren Sie es 
mit zusätzlichen Arbeitsschritten wie Sägen, Entgraten, 
Bürsten, Strahlkornstrahlen, Zinkstaubgrundieren oder 
spannungsarmem Glühen und Vergüten. Bei uns erhal-
ten Sie alles aus einer Hand.

Arbeitsschritte auslagern und Kosten senken
Indem Sie unsere Dienstleistungen nutzen, senken Sie 
Ihre Kosten nachhaltig. Für Sie entfällt nicht nur die In-
vestition in den eigenen Maschinenpark – Sie sparen 
auch hohe Fixkosten für eine Maschine. Zudem erübrigt 
sich für Sie die Frage, wie Materialreste verwendet oder 
entsorgt werden sollen.

Fixfertige Bauteile an Ihren Wunschort
Sie dürfen sich auf effiziente Produktions- und Adminis-
trationsprozesse verlassen. Darüber hinaus garantieren 

Mit unserem neuen Plattenbearbeitungscenter 
verarbeiten wir Stahlbleche gemäss Ihren  
individuellen Bedürfnissen. Entlasten Sie Ihre 
Produktion und konzentrieren Sie sich auf  
Ihr Kerngeschäft.

Bleche  
auf Mass

    Ob autogenes Brenn- und Plasmaschneiden, Bohren, Gewindeschneiden, Senken, 
Fasentypen oder Markieren: Bei uns erhalten Sie alles aus einer Hand.

wir Ihnen die präzise und termingerechte Ausführung 
Ihres Auftrags und liefern die fixfertigen Bauteile an 
Ihren Wunschort.

Ihre Zeichnungsdateien unterstützen  
die rasche Auftragsabwicklung 
Für die Ausführung der Aufträge benötigen wir von je-
dem Teil eine elektronische Zeichnungsdatei – sie ver-
einfacht den Ablauf wesentlich. Dadurch senken Sie die 
administrativen Kosten für Ihren Auftrag und erhöhen 
gleichzeitig die Prozesssicherheit.

Optimieren Sie Ihre Prozesse
Mit dem neuen Plattenbearbeitungscenter bieten wir 
Ihnen eine zuverlässige, unkomplizierte und wirtschaft-
liche Lösung, die Ihnen Zeit für Ihr Kerngeschäft ver-
schafft. Unser kompetentes Verkaufsteam berät Sie 
gern und unterstützt Sie bei der Optimierung Ihrer Pro-
zesse und Ihrer Kosten.
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ROMAN KLAPPERT,  
LEITER VERKAUF REGION OST

«Kundinnen und  
 Kunden gewinnen 
 wertvolle Zeit»
Warum hat Debrunner Acifer in ein neues 
Plattenbearbeitungscenter investiert?
Nach der Schliessung des Standorts Regens-
dorf konzentriert sich die Plattenbearbeitung 
heute auf den Standort St. Gallen. Mit der Inves-
tition in ein neues Plattenbearbeitungscenter 
steigern wir die Effizienz und damit den Output 
zum Vorteil unserer Kundinnen und Kunden. 
Mit Blick in die Zukunft erlaubt uns das neue 
Plattenbearbeitungscenter, unser Dienstleis-
tungsangebot zu erweitern.

An wen richtet sich das Angebot?
Wir wenden uns in erster Linie an den Stahl-
bau, die Industrie, das Gewerbe und den Gar-
tenbau. Wir bearbeiten auf Anfrage auch kleine 
Stückzahlen.

Inwiefern profitieren Kundinnen und Kunden 
vom neuen Plattenbearbeitungscenter?
Das neue Plattenbearbeitungscenter ergänzt 
das breite Sortiment von Debrunner Acifer. 
Kundinnen und Kunden beziehen Produkte 
und Dienstleistungen vom gleichen Anbieter, 
das senkt ihren administrativen Aufwand –  
sie gewinnen wertvolle Zeit.

Wie müssen Kundinnen und Kunden vorgehen, 
um das Plattenbearbeitungscenter zu nutzen?
Sie wenden sich am besten an ihren Verkaufs-
standort oder an den für sie zuständigen Mit
arbeiter von Debrunner Acifer.

Erfahren Sie mehr auf
d-a.ch/plattenbearbeitung

DIENSTLEISTUNGEN  
IM ÜBERBLICK 

	− Autogenes Brennschneiden
	− Plasmaschneiden
	− Bohren
	− Gewindeschneiden
	− Senken
	− Fasentypen
	− Markieren
	− Strahlkornstrahlen SA2.5
	− Zinkstaubgrundieren
	− spannungsarm Glühen  

und Vergüten
	− Auftragsausführung nach 

EN1090 – EXC1-4
	− Ultraschallprüfung

    Wir garantieren Ihnen die präzise und termingerechte 
Ausführung Ihres Auftrags.
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 Im September 2022 sind fünf Wisente – ein dreijähri-
ger Stier, drei Kühe im Alter zwischen drei und fünf 
Jahren sowie ein Kalb – vom Wildnispark Zürich Lan-

genberg nach Welschenrohr im Kanton Solothurn gezo-
gen. In einem ersten Schritt wird sich diese Testherde 
während rund zweier Jahre in einem 50 ha grossen Ge-
hege mit Wald und Wiesland aufhalten. Für die an-
schliessenden drei Jahre wird das eingezäunte Gebiet 
auf 100 ha vergrössert. 

130 cm lange Erdschrauben gegen 900-kg-Wisente
Der Zaun, innerhalb welchem die Wisente vor der Aus-
wilderung leben, ist 4 km lang. 1,4 km davon bestehen 
aus einem 2,5 m hohen Zaun mit 10-mm-Stahlseilen, 
den die Wyss Zäune AG erstellt hat. Damit der Draht-
seilzaun die durchschnittlich 500 kg schweren Kühe und 
den 900 kg schweren Bullen wenn nötig aufzuhalten 
vermag, war eine Spezialanfertigung notwendig. «Statt 
in teils unwegsamem Gelände mit 93 t Beton für Fun-
damente zu arbeiten, hat die Krinner Montage AG 
knapp 130 cm lange Erdschrauben mit Spezialgeräten 
in den Boden gedreht», sagt Pepe Wyss, Geschäftsfüh-
rer der Wyss Zäune AG. 

Vierkant-Hohlprofile und Siederohre  
als Zaunpfosten
Rund 112 m Vierkant-Hohlprofile von Debrunner Acifer 
bilden die Eckpfosten des Drahtseilzauns. Die Siede
rohre, von denen Debrunner Acifer 675 m geliefert hat, 
dienen als Mittelpfosten. Während die Hohlprofile einen 
Durchmesser von 140 mm haben, verfügen die Sie-
derohre über 90 mm Durchmesser – das Doppelte eines 
konventionellen Zaunpfostens. 500 kg Flacheisen, eben-

REFERENZOBJEKT

Das grösste verbliebene Wildtier 
Europas – der Wisent – soll im 
Solothurner Jura wieder angesie-
delt werden. Ein 1,4 km langer 
Zaun mit Vierkant-Hohlprofilen 
und Siederohren von Debrunner 
Acifer wird den Freiraum der  
bis zu 900 kg schweren Tiere vor
läufig begrenzen.

Wiederansiedlung von Wisenten 
im Solothurner Jura

Die Wisente werden zwei Jahre  
in einem 50 ha grossen und danach 
drei Jahre in einem 100 ha 
umfassenden Gehege verbringen, 
bevor sie sich zwar frei, aber  
unter Beobachtung im Solothurner 
Jura bewegen können.
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PEPE WYSS, GESCHÄFTSFÜHRER,  
WYSS ZÄUNE AG

«Rasche Reaktion 
und termingerechte 
Lieferungen»
Sie haben den 1,4 km langen Zaun des 
Auswilderungsgeheges gebaut. Worauf sind 
Sie besonders stolz?
Für dieses Projekt haben wir ein bestehendes 
Produkt von uns weiterentwickelt. Von der 
ersten bis zur finalen Idee sind mehrere Monate 
vergangen und nun sind wir sicher, dass  
der Zaun nicht besser sein könnte: widerstands
fähig und gleichzeitig optisch unauffällig.

Was ist speziell an dem von Ihnen  
entwickelten Zaun?
Der Zaun ist so konstruiert, dass er einfach im 
Unterhalt ist. Ist er irgendwo beschädigt, z. B. 
wegen eines heruntergefallenen grossen Asts, 
muss der Zaun rasch repariert werden können. 
Dank der Bauweise mit Erdschrauben entfällt 
das zeitintensive Betonieren. Es reicht, die 
Seile neu zu schneiden und einzusetzen oder 
einen neuen Zaunpfosten aufzuschrauben.

Sie arbeiten seit Jahrzehnten mit Debrunner 
Acifer zusammen. Warum?
Debrunner Acifer ist unser Hauptlieferant. Wir 
bestellen vor allem Pfosten, verzinkte und un-
verzinkte Siederohre, Flacheisen, Vierkant-
Hohlprofile oder T-Profile. Die Mitarbeitenden 
reagieren rasch auf unsere Anliegen, die Liefe-
rungen treffen termingerecht und gemäss 
Bestellung ein. Mit der Qualität des gelieferten 
Materials sind wir darüber hinaus sehr 
zufrieden.

falls von Debrunner Acifer geliefert, sind an die Hohl-
profile und die Rohre angeschweisst und an den Erd-
schrauben festgemacht. 

Auswilderung der Wisente frühestens  
nach zehn Jahren
Wenn sich zeigt, dass die Wisente keine allzu grossen 
Schäden verursachen und von der Bevölkerung akzep-
tiert werden, wird der Zaun entfernt und die Herde 
kann während weiterer fünf Jahre wissenschaftlich be-
gleitet in den angrenzenden Wäldern der ersten Jura
kette leben. Erst nach zehn Jahren kommt eine Auswil-
derung überhaupt infrage.

Erfahren Sie mehr auf
d-a.ch/wisente

LIEFERAUSZUG

	− 112 m Vierkant-Hohlprofile,  
140 × 140 × 5 mm, Länge 2,5 m

	− 675 m Siederohre,  
88,9 × 3,2 mm, Länge 2,5 m

	− 500 kg Flacheisen,  
180 × 180 × 10 mm

    Der Zaun des  
50 ha umfassenden 
Auswilderungs
geheges ist 4 km 
lang, davon sind  
1,4 km Drahtseil-
zaun. Die Wisente 
werden zwei Jahre  
in dem Gehege 
verbringen, bevor 
das Gebiet auf  
100 ha vergrössert 
wird.

    Spezialanfer
tigung: Anstelle von 
Betonfundamenten 
hat die Wyss Zäune 
AG Erdschrauben 
vorgeschlagen. 
Darauf hat sie die 
Zaunpfosten 
festgeschraubt.
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Trinkwasserkraftwerk: 
Ökostrom für  
250 Glarner Haushalte

6900 m  
Kabelschutzrohre

1200 m  
PE-Druckrohre

490 m  
PP-HM-Kanalrohre

2300 m  
duktile Gussrohre

BAUREPORTAGE

DE_00_Debrunner_Am Ball_01-2023 [P]_999702.indd   12DE_00_Debrunner_Am Ball_01-2023 [P]_999702.indd   12 10.05.23   12:5010.05.23   12:50



AM BALL |  1/2023 13

 D ie beiden Brunnenstuben Löntschbord und Fu-
lenchopf tragen massgeblich zur Trinkwasserver-
sorgung der Gemeinde Glarus bei. Um die Ver-

sorgung zu sichern, sind die teils über 80 Jahre alten 
Graugussrohre für die Druckleitung durch duktile Guss-
rohre ersetzt worden. Verliefen die Leitungen der beiden 
Quellen früher bis ins Tal getrennt, wird ihr Wasser heu-
te in einer Quellsammelbrunnenstube zusammen
geführt. Von dort fliesst es in einer 2100 m langen 
Druckleitung nach Riedern GL zum neuen Trinkwasser-
kraftwerk Auli. 

Verkehrsdienst sicherte Steinschlagschutzzone
Gleichzeitig wie die Druckleitung ist ein Abschnitt der 
Klöntalerstrasse saniert worden. «In einem Bereich 
herrscht wegen Steinschlaggefahr Halteverbot, deshalb 
war ein Verkehrsdienst nötig», sagt Tino Jenny, Baufüh-
rer bei der Trümpi AG. Nicht nur für stehenden oder 
langsam fahrenden Verkehr ist dieser Bereich gefährlich, 
sondern auch für die Arbeiter. Die Bauleitung hat des-
halb ein Sicherheitskonzept erarbeitet und die Arbeiter 
vor Ort geschult. Temporäre Palisaden haben sie vor 
Steinschlag geschützt.

Duktile Gussrohre erfüllen Hygiene- 
anforderungen an Trinkwasser
Debrunner Acifer hat für die Wasseranlagen Auli ins
gesamt 2300 m duktile Gussrohre geliefert. Sie sind 
widerstandsfähig und entsprechen den hohen Hygiene
anforderungen an eine Trinkwasserleitung. Infolge ein- 

Die Technischen Betriebe Glarus  
(tb.glarus) haben die Wasseranlagen 
Auli in Glarus saniert. Die Sanierung 
umfasst den Ersatz alter Grauguss-
rohre durch 2100 m duktile Gussrohre, 
die Modernisierung zweier Brunnen-
stuben und eines Reservoirs sowie 
den Neubau eines Trinkwasser
kraftwerks. Es soll künftig Ökostrom 
für 250 Haushalte liefern.
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geschränkter Platzverhältnisse und weil die Trinkwasser-
rohre aus Hygienegründen nicht lange auf einem Um-
schlagplatz gelagert werden sollten, erfolgten die Liefe-
rungen der Gussrohre just in time mit jeweils 70 m 
Rohren pro LKW.

6900 m Kabelschutzrohre für Stromversorgung 
und Netzleitsystem
Nebst den duktilen Gussrohren hat Debrunner Acifer 
6900 m Kabelschutzrohre für die Stromversorgung und 
das Netzleitsystem von tb.glarus bereitgestellt. Das Sys-
tem steuert und überwacht die Anlage, die Wassermen-
ge und die Qualität des Trinkwassers. Auch 1200 m PE-
Druckrohre für die Erschliessung der Liegenschaften 
und 490 m PP-HM-Kanalrohre für die erneuerte Abwas-
serleitung hat Debrunner Acifer geliefert.

Wechselnde Bodenverhältnisse erfordern 
vielseitigen Maschinenpark
Die Leitungen mussten im Wald, in der Strasse, in einer 
Naturstrasse, im Wiesland, in der Strassenböschung, in 
Kiesboden und in felsigem Gelände verlegt werden. 
«Die wechselnden Bodenverhältnisse erforderten einen 
vielseitigen Maschinenpark und Flexibilität unserer-
seits», sagt Tino Jenny. Mit einem 24-t-Raupenbagger 
spitzte Trümpi den Fels. Ein 16-t-Pneubagger unter-
stützte im flachen und ein 9-t-Schreitbagger im steilen 
Gelände die Aushub-, die Deck- und die Verlegearbeiten.

Neues Trinkwasserkraftwerk liefert  
Ökostrom für 250 Haushalte
Die Schüttung der beiden Quellen beträgt pro Minute 
5500 l Trinkwasser. Auf das in Technik- und Hygiene-
standards ertüchtigte Reservoir Auli ist ein Zentralen
gebäude aufgebaut worden. Darin befindet sich das 
neue Trinkwasserkraftwerk. Durch das Druckgefälle von 
130 m entsteht ein Wasserdruck von rund 13 bar, wo-
mit über eine zweidüsige Pelton-Turbine jährlich etwa 
1 GWh ökologischer Strom produziert werden kann. Das 
entspricht dem Jahresverbrauch von rund 250 Haus
halten. LIEFERAUSZUG

	− 2100 m BLS®-Steckmuffenrohre 
K9/FZM DN 400

	− 200 m BLS®-Steckmuffenrohre 
K9/FZM DN 200

	− Diverse Formstücke und 
Armaturen 

	− 6900 m Kabelschutzrohre 
120–150

	− 1200 m Druckrohre  
PE DN 50–100

	− 490 m PP-HM-Kanalrohre

BAUREPORTAGE

Eine Pelton-Turbine liefert etwa  
1 GWh Ökostrom – das ent- 
spricht dem Jahresverbrauch  
von 250 Haushalten.
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TINO JENNY, BAUFÜHRER STANDORT MITLÖDI, 
TRÜMPI  AG

«Zuverlässige Liefe­
rungen und einwand­
freie Materialqualität»
Wie haben Sie dieses Projekt erlebt? Wir sind 
stolz, dass wir vom Tiefbau über den Werklei-
tungsbau bis zum Stahlbetonbau alle Arbeiten 
haben ausführen dürfen. Das Projekt erlaubte 
eine konstante Auslastung unserer Mitarbei-
tenden und unseres Maschinenparks. Die Nähe 
zum Firmenstandort Mitlödi bedeutet kurze 
Verkehrswege und optimalen Einsatz unserer 
eigenen Ressourcen.

Wie beurteilen Sie die duktilen Gussrohre  
bezogen auf die Verlegung? Die Rohre sind 
grundsätzlich einfach zu verlegen. Unsere 
Mitarbeitenden haben extra eine Schulung ab-
solviert, damit sie die Verlegearbeiten selber 
und korrekt ausführen können. Da die Rohre 
bei jeder Verbindung bis zu drei Grad auslenk-
bar sind, sind sie flexibel beim Verlegen ohne  
Bögen.

Weshalb arbeiten Sie mit Debrunner Acifer 
zusammen? Ich kann mich darauf verlassen, 
dass angekündigte Liefertermine eingehalten 
werden. Die Qualität des von uns bestellten 
Materials ist einwandfrei. Das Preis-Leistungs-
Verhältnis stimmt und die Mitarbeitenden bei 
Debrunner Acifer sind sehr hilfsbereit.

Was schätzen Sie an der Zusammenarbeit?
Die kurzen Lieferwege ab Standort Näfels sind 
ein Vorteil und dass man Kleinmaterial für  
uns draussen zum Abholen bereitstellt. Auch 
von der guten technischen Beratung profi- 
tieren wir.

Erfahren Sie mehr auf
d-a.ch/auli

    Debrunner Acifer hat 6900 m 
Kabelschutzrohre für die Strom
versorgung und das Netzleitsystem 
bereitgestellt.
© Tenzin Rawog (tenzmedia GmbH)

Debrunner Acifer 
hat für die Wasser­
anlagen Auli ins­
gesamt 2300 m 
duktile Gussrohre 
geliefert.

Für den Ersatz der teils über 
80-jährigen Graugussrohre hat 
Debrunner Acifer 2300 m  
duktile Gussrohre FZM geliefert. 

DE_00_Debrunner_Am Ball_01-2023 [P]_999702.indd   15DE_00_Debrunner_Am Ball_01-2023 [P]_999702.indd   15 10.05.23   12:5010.05.23   12:50



16

 D ie Energiestrategie 2050 des Bundes hat zum 
Ziel, den CO²-Ausstoss und den Energiever-
brauch deutlich zu senken. Die Energieproduk

tion aus erneuerbaren Quellen hingegen soll wachsen, 
um den schwindenden natürlichen Ressourcen zu be-
gegnen. Photovoltaikanlagen wandeln das Sonnenlicht 
ohne Emissionen, zuverlässig, nahezu ohne Wartungs-
aufwand und unabhängig vom Stromnetz in Strom um.

Hohe Verfügbarkeit
Für Bestellungen nutzen Sie als Kundin oder Kunde den 
gewohnten Bestellprozess via E-Shop oder Telefon. Sie 
profitieren nicht nur von einer hohen Materialverfüg-
barkeit und marktfähigen Preisen, sondern auch von der 
hochwertigen Qualität der Komponenten und einer 
Leistungsgarantie auf die Batteriespeicher.

Rasche Lieferung an den Wunschort
Kommissioniert gemäss Anlagengrösse liefern wir rasch 
und flexibel – Sie bestimmen den Ort und die Zeit. 
Nicht zuletzt steigern Sie Ihre Effizienz, indem Sie alles 
aus einer Hand bestellen.

	− Alle Photovoltaikkomponenten  
aus einer Hand

	− Hohe Verfügbarkeit
	− Rasche Lieferung an Wunschort
	− Lieferung kommissioniert  

gemäss Anlagengrösse
	− Gewohnter Bestellprozess im E-Shop 

oder telefonisch
	− Leistungsgarantie auf Batteriespeicher
	− Hochwertige Qualität

I H R E VO RT E I L E

PHOTOVOLTAIK

Erfahren Sie mehr auf
d-a.ch/photovoltaik

Photovoltaik:  
mit Sonnenlicht 
Strom erzeugen

Photovoltaikanlagen erzeugen un
abhängig, zuverlässig, ohne Emis
sionen und praktisch ohne Wartung 
Strom mithilfe von Sonnenlicht. 
Dachdecker, Spengler oder Elektriker 
finden neu alle Komponenten für 
Photovoltaikanlagen bei uns:  
Solarmodule, Wechselrichter, Batterie-
speicher und Unterkonstruktion.

GUT ZU WISSEN
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DENNIS KOLLOFF, LEITER PRODUKTMANAGEMENT

«Alles aus einer  
Hand spart Zeit  
und Kosten»
Warum hat Debrunner Acifer Photovoltaik
komponenten ins Sortiment aufgenommen?
Eine Photovoltaikanlage ist ein klimafreundli-
ches Stromkraftwerk und unterstützt die vom 
Bund angestrebte Energiewende: Energie soll 
aus erneuerbaren Quellen – in diesem Fall 
mithilfe der Sonne – erzeugt werden. Die Sor
timentserweiterung ist zudem ein Commitment 
zur Nachhaltigkeit. In ihrem Sinne erachten 
wir die Förderung der alternativen Energie
versorgung als unsere ökologische Pflicht. 
Unsere CO₂-Neutralität bekräftigt unser Com-
mitment zur Nachhaltigkeit.

Welche weiteren Vorteile – nebst der klima
freundlichen Stromerzeugung – bietet eine 
Photovoltaikanlage? 
Sie erlaubt die dezentrale Energieversorgung 
und verringert dadurch die Abhängigkeit vom 
öffentlichen Stromnetz und damit verbundenen 
Preisschwankungen. Ein weiterer Vorteil ist, 
dass Photovoltaikanlagen geräuschlos arbeiten 
und keine Schadstoffe produzieren.

Wen sprechen Sie mit der Sortiments
erweiterung an? 
Wir wenden uns an Dachdecker, Spengler  
und Elektriker.

Welche Vorteile ziehen diese Kunden  
aus der Sortimentserweiterung? 
Sie müssen einzelne Komponenten nicht bei 
verschiedenen Herstellern bestellen. Bei uns 
erhalten Dachdecker, Spengler und Elektriker 
alle für den Betrieb einer Photovoltaikanlage 
notwendigen Komponenten aus einer Hand. 
Das spart Zeit und senkt die Kosten.

 
Solarmodule
Leistung: 400 bis 420 Wp

Batteriespeicher
Leistung: 6 bis 40 kWh  
Speicherkapazität

Stromnetz
Verbraucher

Unterkonstruktion 
Anwendungsbereiche: 
Ziegeldach, Trapezblech, 
Flachdach, Falzdach

Wechselrichter
Leistung: 10 bis 15 kW  
Nennleistung

Stromzähler

DE_00_Debrunner_Am Ball_01-2023 [P]_999702.indd   17DE_00_Debrunner_Am Ball_01-2023 [P]_999702.indd   17 10.05.23   12:5010.05.23   12:50



18

Optimale Trinkwasser- 
qualität im neuen Stadion  
des HC Ambrì-Piotta

Im neuen Eishockeystadion Gottardo 
Arena des HC Ambrì-Piotta verhindert 
das Hygienesystem KHS Stagnation 
im Trinkwassernetz und beugt Legio-
nellen vor. Die Richtlinien der eid- 
genössischen Trinkwasserverordnung 
werden das ganze Jahr über einge- 
halten.

 M it der Gottardo Arena erhielt der Eishockeyclub 
HC Ambrì-Piotta ein neues Stadion. Die Bau-
kosten für die ganzjährig nutzbare Mehrzweck-

einrichtung betrugen rund 50 Millionen Schweizer 
Franken. Debrunner Acifer lieferte das Hygienesystem 
KHS der Kemper Schweiz AG.

Legionellenbildung vorbeugen
Stagniert Trinkwasser über längere Zeit – was in der 
Gottardo Arena im Sommer der Fall sein kann –, ent-
spricht seine Qualität der eidgenössischen Trinkwasser-
verordnung womöglich nicht mehr. «Das Hygienesys-
tem KHS hält das Wasser in den Leitungen in Bewegung 
und regelt zusätzlich die Wassertemperatur im Netz. 
Das verhindert krankheitserregende Legionellen im 
Trinkwasser», sagt Francesco Folda, Verkaufsberater Ge-
bäudetechnik bei Kemper Schweiz.

Konstante Durchströmung
Ringleitungen speisen die Entnahmestellen in den Nass-
zellen. Pro Nasszelle ist ein KHS Venturi-Strömungstei-
ler installiert. Je nach Grösse des Volumenstroms in der 
Kaltwasserverteilleitung regelt der Strömungsteiler den 
Wasseranteil in der Ringleitung. So entsteht eine kons-
tante Durchströmung zur Entnahmestelle. 

REFERENZOBJEKT

FRANCESCO FOLDA, VERKAUFSBERATER 
GEBÄUDETECHNIK, KEMPER SCHWEIZ AG

«Wir geben Stagna
tion keine Chance»
Wo wird das Hygienesystem KHS vorwiegend 
eingesetzt? Es ist prädestiniert für den Einsatz 
in öffentlichen und halb öffentlichen Gebäuden 
wie Sportanlagen, Schulen, Pflegeeinrichtun-
gen, Wohngebäuden, Industriegebäuden, Kauf-
häusern oder Schwimmbädern. 

Warum? Die Schule als Beispiel: Während der 
Sommerferien beträgt die Temperatur des ein-
tretenden Trinkwassers bereits mehr als 20 °C. 
Gemäss den Richtlinien wäre ein Wert unter 
20 °C optimal, keinesfalls mehr als 25 °C. In den 
Sommermonaten wird die obere Grenze jedoch 
schnell erreicht und überschritten. Mikrobakte-
rielle Probleme wie Legionellen können die 
Folge sein.

Was zeichnet das Hygienesystem KHS aus? 
Das Zusammenspiel zwischen KHS Venturi-
Strömungsteilern, KHS Hygienespülungen und 
der KHS Systemsteuerung macht unser Sys-
tem komplett. Es garantiert, dass keine Stagna-
tion auftritt. Das Spülmanagement reguliert 
zudem die Wassertemperatur und es kommt 
Bewegung ins Wassernetz. Somit geben wir 
Stagnation keine Chance und Legionellenbil-
dung kann vorgebeugt werden.

Was schätzen Sie an der Zusammenarbeit  
mit Debrunner Acifer? Die Zusammenarbeit 
funktioniert reibungslos. Die meisten Instal
lateure, die unsere KHS Lösungen verbauen, 
arbeiten mit Debrunner Acifer zusammen. 
Zuverlässigkeit bei Qualität und Service ist 
dafür sicher der Hauptgrund.
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Erfahren Sie mehr auf
d-a.ch/ambri-piotta

    Eine KHS Hygiene- 
spülung für das Trink- 
wassernetz (links) und 
eine KHS Spülgruppe für 
die Feuerlöschleitung 
(rechts) sind mit der  
KHS Systemsteuerung 
verbunden.

LIEFERAUSZUG

	− 76 KHS Venturi-Strömungs
teiler

	− 13 KHS Hygienespülungen  
für kaltes Trinkwassernetz

	− 8 KHS Spülgruppen  
für Feuerlöschanlage

	− 1 KHS Mini-Systemsteuerung 
Master 2.1

	− 43 MULTI/ETA-THERM 
Regulierventile

Hygienespülungen für das Temperatur
management
Gemäss Trinkwasserverordnung sollte die Wassertempe-
ratur in den Leitungen idealerweise unter 20 °C betragen, 
jedoch keinesfalls 25 °C überschreiten. Denn im Bereich 
von 25 °C bis 55 °C vermehren sich Mikroorganismen 
wie Legionellen explosionsartig. «Die 13 KHS Hygiene-
spülungen im Trinkwassernetz und die acht KHS Spül-
gruppen im Netz der Feuerlöschanlage sorgen mit kont-
rollierten Wasserabflüssen für die Regulierung der 
Temperatur», sagt Francesco Folda. Gleichzeitig bringen 
sie durch diese Spülungen Bewegung in die Leitungen der 
Gottardo Arena. Mithilfe der KHS Mini-Systemsteuerung 
Master 2.1 wurden saisonale Spülprogramme definiert.

Regulier- und Messtechnik CONTROL-PLUS 
MULTI-FIX-PLUS, MULTI-THERM und ETA-THERM Re-
gulierventile sorgen für die konstante Warmwasser
zirkulation durch die Leitungen und zurück zur Warm-
wasseraufbereitung, um einen Temperaturabfall zu 
verhindern. Die CONTROL-PLUS Messventile ermögli-
chen die Überprüfung von Durchfluss und Temperatur 
auf einem mobilen Handmessgerät.

6775 Steh- und Sitzplätze stehen im neuen Stadion zur Verfügung. Die Anzahl entspricht der Postleitzahl Ambrìs.
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Tiny-House-Siedlung: 
Wohnen auf einer  
Fläche von 20 m²
In Gais AR ist die erste Tiny-House-Siedlung  
der Ostschweiz entstanden. Die nachhaltig ge
bauten Minihäuser sind CO²-positiv und werden  
teilautark betrieben. Das Doppelfalzdach und  
die Dacheindeckung sind aus organisch beschich- 
tetem GreenCoat® PLX Pural BT Premiumstahl 
gefertigt.

REFERENZOBJEKT

 M it der ersten Tiny-House-Siedlung der Ost-
schweiz «Mein Tiny House» zeigt die Mösli 
Holzbau GmbH in Gais AR visionäres und 

gleichzeitig bescheidenes Wohnen mit nachhaltigen, 
umweltschonenden Technologien. Die vier dauerhaft 
bewohnten Tiny Houses und ein Muster-Tiny-House, je 
rund 10 t schwer, wurden im November 2022 von 
einem 350-t-Schwerlastkran auf die bereitstehenden 
Fundamente gehoben.

Eigener Strom und tiefe Nebenkosten
Eine eigene Photovoltaikanlage samt Speicherlösung 
versorgt jedes Minihaus mit Strom. Gezielt platzierte 
Infrarotheizkörper, eine Holzheizung mit Cheminée und 
wassersparende Armaturen bedeuten tiefe Nebenkos-
ten. Die Gaiser Tiny Houses, die eine Wohnfläche von 
19,5 bis 25,5 m² aufweisen, mussten bauvorschriftsbe-
dingt teilautark umgesetzt werden: In der Schweiz ist es 
gesetzlich noch nicht möglich, in der Wohnzone eine 
autarke Wohneinheit zu erstellen. 

CO²-positiv: 26 t gebundenes CO² pro Tiny House
Mösli Holzbau hat die Tiny Houses entwickelt und kon-
struiert. «Wir haben das Glück, zum Teil mit betriebsei-
genem Holz aus dem dorfnahen Wald arbeiten zu kön-

LIEFERAUSZUG

	− 1 t GreenCoat® PLX Pural BT 
Premiumstahl

    Für die fünf Tiny-House-Dächer in Gais AR  
setzt die Loherbringts GmbH GreenCoat® PLX Pural 
BT Premiumstahl ein.
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10 t  
schwer

19,5 bis  
25,5 m²
Wohnfläche

Ein 350-t-Schwerlastkran 
platzierte die je rund  
10 t schweren Minihäuser 
auf den Fundamenten.  
© TVO

DE_00_Debrunner_Am Ball_01-2023 [P]_999702.indd   21DE_00_Debrunner_Am Ball_01-2023 [P]_999702.indd   21 10.05.23   12:5010.05.23   12:50



22

DANIEL LOHER, INHABER UND GESCHÄFTS
FÜHRER, LOHERBRINGTS GMBH

«Für Spengler­
aufträge nur noch 
GreenCoat® Stahl»
Welche Arbeiten führt Loherbringts bei diesem 
Projekt aus? Wir fertigen die Dachkomponenten 
wie Einlegerinnen, Bleche für die Doppelfalz
dächer oder Ort- und Traufabschlüsse vor.

Was für Vorteile hat GreenCoat® Stahl  
gegenüber Farbaluminium? Ein entscheiden-
der Vorteil ist, dass sich GreenCoat® Stahl zum 
Weichlöten eignet. Weitere Vorteile des 
verzinkten Stahlblechs sind seine geringfügige 
Ausdehnung und die hohe Bruchlast. Darüber 
hinaus wird GreenCoat® Stahl lackiert geliefert 
und ist – wie Farbaluminium – langlebig und 
witterungsbeständig.

Wie verhält sich GreenCoat® Stahl in der 
Verarbeitung? Er ist nicht vergleichbar mit 
dem dickeren und daher steiferen Stahlblech 
der 1950er- bis 1970er-Jahre. GreenCoat® Stahl 
ist viel weicher und deshalb einfacher form- 
bar, selbst von Hand. Zudem lässt er sich auch  
bei Minusgraden umformen. In der Verarbei-
tung besteht sonst kein Unterschied zwischen 
GreenCoat® Stahl und Farbaluminium, womit 
für uns der Entscheid zugunsten des mit 
Pflanzenöl und damit organisch beschichteten 
Stahls klar ist.

Werden Sie komplett auf GreenCoat® Stahl 
umstellen? Bei den Spengleraufträgen haben 
wir die Farbaluminiumbleche bereits durch 
GreenCoat® Stahl ersetzt. Nur auf Kunden-
wunsch arbeiten wir bei solchen Aufträgen 
noch mit Farbaluminium.

nen», sagt Matthias Mösli, Inhaber und Geschäftsführer 
der Mösli Holzbau GmbH. Das Holz für den Bau der 
Häuser und für die Holzfaserdämmung – auch sie ist 
aus Schweizer Holz hergestellt – speicherte während 
des Wachstums CO². «Wir sprechen von rund 26 t ab-
sorbiertem CO² pro Haus – damit sind unsere Häuser 
CO²-positiv.»

Organisch beschichteter Stahl für das Dach: 
GreenCoat® PLX Pural BT
Die Dachkomponenten wie Einlegerinnen, Bleche für 
die Doppelfalzdächer oder Ort- und Traufabschlüsse 
sind aus GreenCoat® PLX Pural BT Premiumstahl von 
Debrunner Acifer produziert. Der Stahl ist organisch be-
schichtet: Schwedisches Pflanzenöl ersetzt einen hohen 
Anteil der fossilen Bestandteile in der Beschichtung. 
«Der nachhaltig beschichtete Stahl passt in das ökologi-
sche Konzept der Tiny-House-Siedlung», sagt Daniel 
Loher, Inhaber und Geschäftsführer der Loherbringts 
GmbH. Sie hat die Dachkomponenten gefertigt.

Talente im Holzbau
Seit dem 1. Januar 2018 ist die Debrunner 
Acifer AG offizielle Partnerin des Natio- 
nalteams Holzbau Schweiz. Das Team 
macht junge Berufstalente fit für die 
Teilnahme an nationalen und internatio­
nalen Berufswettbewerben wie den 
SwissSkills, den EuroSkills oder den 
WorldSkills. Mit der Partnerschaft leistet 
Debrunner Acifer einen wichtigen Beitrag 
dafür, dass junge Zimmerleute ihre 
Fähigkeiten unter Wettkampfbedingun­
gen beweisen können.

D E B RU N N E R AC I FE R

ENGAGIERT SICH

REFERENZOBJEKT
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KLEINWOHNFORM TINY HOUSE

Tiny Houses müssen an einem 
Stück transportierbar sein und 
dürfen die Nutzfläche von 45 m² 
nicht überschreiten. Generell  
wird zwischen zwei Arten von 
Tiny Houses unterschieden.  
Für Häuser auf Rädern gilt ein 
zulässiges Maximalgewicht von 
3,5 t, wie für mobile Reisegefährte. 
Bei massiv gebauten Tiny Houses 
auf Fundamenten beträgt das 
Gesamtgewicht rund 10 t. Die 
Vorteile gegenüber klassischen 
Immobilien liegen bei niedrigeren 
Unterhaltskosten, kleinerem 
ökologischem Fussabdruck sowie 
der Mobilität. 

DEBRUNNER KOENIG GRUPPE: 
CO²-NEUTRAL

Auch die Debrunner Koenig 
Gruppe setzt sich intensiv mit 
Nachhaltigkeit auseinander. Dazu 
verfolgt sie eine transparente 
Strategie, welche die Themen 
Sicherheit & Gesundheit, Umwelt, 
Qualität und Soziales Engagement 
umfasst. Speziell im Bereich 
Umwelt übernimmt die Gruppe 
Verantwortung: Über den 
Mutterkonzern Klöckner & Co SE 
hat sich die Debrunner Acifer AG 
der Science Based Target Initiative 
(SBTi) «Business Ambition for 
1,5 °C» angeschlossen, die zum 
Ziel hat, die globale Erwärmung 
auf 1,5 °C zu beschränken. Bereits 
heute kompensiert die Debrunner 
Koenig Gruppe ihren gesamten 
CO₂-Ausstoss.

Erfahren Sie mehr auf
d-a.ch/tiny-house

    Die ausgeklü
gelte Bauweise  
und die durchdachte 
Inneneinrichtung 
erlauben komfor- 
tables Wohnen trotz 
bescheidenen 
Platzverhältnissen.
© Mösli Holzbau GmbH

    Die geringe Wärmeausdehnung von 
GreenCoat® Stahl verhindert Ausbeulen und 
Verformen. Die Blechabschlüsse nimmt die 
Loherbringts GmbH trotz modernem 
Maschinenpark manuell vor.
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BAUREPORTAGE

Die Tafelobst-Händlerin Tobi 
Seeobst AG errichtete in Egnach 
TG ein neues Gebäude mit Pro-
duktions- und Verwaltungs-
räumlichkeiten. Das COOL-FIT-
Kühlsystems 4.0, geliefert von 
Debrunner Acifer, garantiert  
die durchgehende Kühlkette bei  
der Früchteverarbeitung.

 D ie Nachfrage nach Produkten der Tobi Seeobst 
AG stieg in den letzten Jahren. Am Standort 
Egnach TG stiessen die Betriebsstrukturen all-

mählich an ihre Kapazitätsgrenzen – die Erweiterung 
durch ein neues Gebäude mit Produktions- und Verwal-
tungsräumlichkeiten sollte Luft verschaffen. In den Pro-
duktionsräumen mit 4000 m² Fläche ist das COOL-FIT-
Kühlsystem 4.0, geliefert von Debrunner Acifer, im 
Einsatz.

Schnelle Montage dank Rohrisolation ab Werk
In der Ausschreibung war ein Kühlsystem mit Chrom-
stahlleitungen und baustellenseitiger Armaflex Isolation 
notiert. Beim schliesslich verbauten System COOL-FIT 
4.0 hingegen ist die Isolation bereits ab Werk montiert. 
«Bei der Montage auf der Baustelle entfallen deshalb 
die zusätzlichen Arbeitsschritte für die Isolation der 
Rohre. Der dafür zuständige externe Subunternehmer 
wird nicht benötigt. Das bedeutet, wir sparen Zeit und 
damit Kosten», sagt Ralf Metzger, Abteilungsleiter Hei-
zung und Kälte bei der Fürer AG. Gegenüber dem in der 
Ausschreibung vorgesehenen Kühlsystem verkürzte sich 
die Installationszeit mit COOL-FIT um ein Drittel.

Hygieneanforderungen für Lebensmittel
verarbeitung erfüllt
Die Rohre des COOL-FIT-Systems bieten dank ihrer 
werkseitigen Isolierung einen weiteren Vorteil: Die Ge-
fahr von Kondenswasser und damit Schimmel entfällt. 
Die COOL-FIT-Rohre sind ab Werk mit einer geschlosse-

nen HDPE-Ummantelung versehen und dadurch sowohl 
korrosions- als auch kondensationsfrei. Damit erfüllen 
die Rohre und Formteile die Hygieneanforderungen für 
die Lebensmittelverarbeitung.

Durchgehende Kühlung bei der Früchte
verarbeitung
Im neuen Produktionsbetrieb werden die Lieferungen 
sortiert und verpackt, um anschliessend im Speditions-
raum auf die Distribution zu warten. «Mit dem Einsatz 
der Klimatisierung in den neuen Produktionsräumlich-
keiten ist die durchgehende Kühlkette bei der Verarbei-
tung der Früchte gewährleistet und verlängert deren 
Haltbarkeit», sagt Guido Brägger, Leiter Betriebe und 
Mitglied der Geschäftsleitung bei Tobi Seeobst. Für das 
Unternehmen stellt der Neubau einen wichtigen Schritt 
in die Zukunft dar. «Unser Wachstum kann weiter
gehen.»

COOL-FIT-Kühlsystem für 
Beeren und Zwetschgen

Das COOL-FIT-Kühlsystem 4.0, 
geliefert von Debrunner Acifer, 
gewährleistet die durchgehende 
Kühlkette bei der Früchte­
verarbeitung.

DE_00_Debrunner_Am Ball_01-2023 [P]_999702.indd   24DE_00_Debrunner_Am Ball_01-2023 [P]_999702.indd   24 10.05.23   12:5010.05.23   12:50



AM BALL |  1/2023 25

RALF METZGER, ABTEILUNGSLEITER HEIZUNG  
UND KÄLTE, FÜRER AG

«COOL-FIT senkt die 
Kosten kundenseitig»
Wie wichtig war die logistische Planung  
für das Projekt? Dank der präzisen Terminpla-
nung der Bauleitung konnten wir das Material 
von Debrunner Acifer just in time anliefern las-
sen und verbauen. So benötigten wir keine 
grossen Umschlagplätze auf der Baustelle und 
das Material musste nicht mehrfach verscho-
ben werden.

Welche Erfahrungen nehmen Sie mit? Das 
COOL-FIT-System fällt materialseitig etwas teu-
rer aus als herkömmliche Lösungen. Wegen 
seiner kürzeren Montagezeit und des Qualitäts-
vorteils bezüglich Korrosion und Kondensation 
fallen die Kosten für den Kunden insgesamt 
jedoch tiefer aus.

Wie lange arbeiten Sie schon mit Debrunner 
Acifer zusammen? Die Fürer AG pflegt seit 
über 20 Jahren eine partnerschaftliche Zusam-
menarbeit. Wir beziehen Heizungsmaterial aus 
der Sparte Haustechnik, aber auch Leitungs-
baumaterial für Heizungen. Des Weiteren ha-
ben wir das Betriebsmittelbewirtschaftungs-
system bws®trackmaster von Debrunner Acifer 
erfolgreich im Einsatz.

Was schätzen Sie an der Zusammenarbeit?  
Die gute Erreichbarkeit ist in zweierlei Hinsicht 
zu erwähnen, sowohl telefonisch als auch ört-
lich. Der Abholshop in St. Gallen wird von uns 
rege genutzt. Notfallmässig kommt sogar ein 
Aussendienstmitarbeiter von Debrunner Acifer 
mit Teilen auf die Baustelle. Das nennen wir 
vorbildlichen Kundendienst.

Erfahren Sie mehr auf
d-a.ch/tobi-seeobst

    Die werkseitige Rohrisolation beim COOL-FIT-
Kühlsystem 4.0 verkürzt die Installationszeit  
um ein Drittel verglichen mit einem herkömmlichen 
Rohrsystem.

    COOL-FIT-Rohre sind in unterschiedlichen  
Isolationsdicken erhältlich, je nach Einsatzzweck.
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 D ie Kernkompetenz der sanitärheizig.ch AG aus 
Schindellegi SZ sind der Heizungsanlagenservice 
und Heizungssanierungen. Mit der Inbetriebnah-

me eines neuen Lagers mit 1700 Artikeln entschied sich 
das Unternehmen für die Bewirtschaftungslösung 
bws®code von Debrunner Acifer.

Strichcode-Etikette für jeden Artikel
«Für uns war unter anderem wichtig, dass jemand ohne 
umfassende Materialkenntnisse Bestellungen tätigen 
kann», sagt René Peterer, einer der beiden Inhaber und 
Co-Geschäftsführer. Eine Strichcode-Etikette pro Artikel 
und Scanner oder Smartphone sorgt für einen ein
fachen Bestellprozess.

Automatisierte Übermittlung von Scanner  
an E-Shop senkt Fehlerquote
Scannt die zuständige Person den Strichcode, wandert 
der Artikel automatisch in den Warenkorb des E-Shops 
von Debrunner Acifer. «Gegenüber dem früheren Be-
stellprozess mit Liste senkt der automatisierte Prozess 
mit bws®code die Fehlerquote deutlich – und wir spa-
ren viel Zeit», sagt Michael Steinmann, der zweite In
haber und Co-Geschäftsführer. Nebst Artikeln von 
Debrunner Acifer können auch solche von Drittlieferan-
ten mit bws®code erfasst werden.

sanitärheizig.ch vereinfacht Lager
bewirtschaftung mit bws®code
Innerhalb dreier Wochen hat die sanitärheizig.ch AG ein neues  
Lager in Betrieb genommen und für 1700 Artikel bws®code  
von Debrunner Acifer implementiert. Strichcode-Etiketten verein
fachen den Bestellprozess und senken die Fehlerquote.

DIESE LÖSUNG BEGEISTERT

Einmal wöchentlich prüft ein 
Mitarbeiter, ob alle Artikel  
im auf der Etikette vermerkten 
Mindestbestand vorhanden sind.
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RENÉ PETERER, CO-GESCHÄFTSFÜHRER, 
SANITÄRHEIZIG.CH

«Ein wichtiger Anlass 
für unsere Branche»
Worin hebt sich bws®code von anderen 
Bewirtschaftungslösungen ab? Zum einen 
haben uns Fachleute beraten. Zum anderen lässt 
sich das System an individuelle Bedürfnisse 
anpassen, zum Beispiel mit der Integration von 
Drittlieferanten.

Wie gut sind Sie von Debrunner Acifer betreut 
worden? Wir schätzten, dass uns der bws®code 
Spezialist nicht einfach eine Standardlösung 
präsentierte, sondern bws®code unseren Bedürf-
nissen anpasste: Mindestbestand hinterlegen, 
Drittlieferanten einbinden, eine Bestellmenge 
definieren und das Design der Etikette be
stimmen.

Wie zufrieden sind Sie mit der neuen Bewirt-
schaftungslösung? Wir sind sehr zufrieden und 
empfehlen bws®code allen, die ihr Lager einfach 
und effizient bewirtschaften möchten. 

Weshalb arbeiten Sie mit Debrunner Acifer 
zusammen? Der hilfsbereite Service, das umfas-
sende Sortiment, die Fachkompetenz – nicht nur 
auf bws®code bezogen –, die Nähe des Standorts 
Näfels und schliesslich bws®code selber bewo-
gen uns, die Partnerschaft mit Debrunner Acifer 
einzugehen. 

Was schätzen Sie an der Zusammenarbeit? 
Debrunner Acifer spricht auf Augenhöhe mit 
uns, nicht im Anzug. Bei Problemen erhalten wir 
zeitnah eine Rückmeldung. Und trotz einer 
digitalen Lösung leidet der persönliche Kontakt 
nicht – sowohl der Spezialist als auch der 
Aussendienstmitarbeiter kümmern sich sehr 
gut um uns.

Erfahren Sie mehr auf
d-a.ch/sanitaerheizig

BWS
®CODE

Bewirtschaftungslösung bws®code 
Um ein Lager zuverlässig und effizient  
zu bewirtschaften, benötigt bws®code  
für die Bestellerfassung lediglich Scanner 
oder Smartphone sowie Strichcode- 
Etiketten. Gemeinsam mit der Kundin oder 
dem Kunden erarbeitet Debrunner Acifer 
eine individuelle Lösung und stellt ein  
auf die Bedürfnisse abgestimmtes System 
bereit.

Digital  
am Ball

LIEFERAUSZUG

	− Bewirtschaftungslösung 
bws®code

	− Strichcode-Etiketten
	− Lagerplanung
	− Lagereinrichtung

Bestellung orts- und zeitunabhängig  
im E-Shop auslösen
Wird die Bestellung im E-Shop vor 17 Uhr ausgelöst, 
trifft die Lieferung am nächsten Tag ein. Da der Strich-
code auch die Bestellmenge definiert, ist das Material 
stets in der benötigten Anzahl an Lager. Ein weiterer 
Vorteil von bws®code ist das orts- und zeitunabhängige 
Auslösen von Bestellungen.

Innert dreier Wochen Lager eingerichtet  
und bws®code implementiert
Debrunner Acifer hat für ihre Kundin die 1700 Artikel 
mit den nötigen Informationen digital erfasst und 
Strichcode-Etiketten erstellt. Ferner hat sie sanitärhei-
zig.ch bei der Planung des Lagers unterstützt und die 
Einrichtung geliefert. Nur drei Wochen nach dem Bezug 
des neuen Lagers war bws®code betriebsbereit.

    Das Scannen der 
Artikel ist auch mit 
Smartphone möglich.
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KONTAKT

Debrunner Acifer
Telefonnummern

Technische Produkte
d-a.ch

Stahl & Metalle
shop.d-a.ch

Neue Abholshops:  
noch näher bei den Kunden

Bedano

Montreux

Conthey

Chiasso

Die regionalen Abholshops sind ein wichtiger 
Pfeiler für den Geschäftsbereich Technische 
Produkte. Mit ihnen stärken wir schweizweit 
unsere regionale Präsenz und erhöhen die 
Attraktivität bestehender Standorte. Wir sind 
dort, wo auch unsere Kundschaft ist.

Bedano Chiasso

Biel Montreux Conthey

Deutsch

Bern
058 235 20 00

Biel
058 235 21 00

Birsfelden
058 235 17 00

Emmenbrücke
058 235 22 00

Frenkendorf
058 235 15 00

Glattbrugg
058 235 16 60

Heimberg
058 235 20 22

Malans
058 235 07 00

Näfels
058 235 06 00

Regensdorf
058 235 19 00

Sennwald
079 874 43 07

St. Gallen
058 235 03 00

Stans
058 235 24 71

Sursee
058 235 24 00

Visp
058 235 28 00

Weinfelden
058 235 05 00

Wettingen
058 235 16 00

Französisch

Chaux-de-Fds
058 235 36 50

Conthey
058 235 29 99

Crissier
058 235 30 00

Genève
058 235 33 00

Givisiez
058 235 32 00

Montreux
058 235 30 80 

Neuchâtel
058 235 36 00

Nyon
058 235 34 00

Sierre
058 235 29 00

Italienisch

Bedano
058 235 08 60

Chiasso
058 235 08 70

Giubiasco
058 235 08 00

Biel
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Von links: Andreas Wild, Reto Caprez, Thomas Liner (CEO), Heinz Rohrer, Erik Füger, Marcel Wenzin

Gruppenleitung  
verstärkt
Wir haben die oberste Führungsebene der Debrunner 
Koenig Gruppe gezielt ausgebaut. Neu sind alle Ge-
schäftsbereiche in der Gruppenleitung vertreten. Dies 
macht uns gerade auch im aktuell dynamischen 
Marktumfeld noch agiler.
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Mit knapp 40 Standorten in der ganzen 
Schweiz ist die Debrunner Koenig Gruppe 
regional verankert und nahe bei den 
Kundinnen und Kunden. Unser wachsendes 
Unternehmen ist mit seinen vier Ge-
schäftsbereichen bestens aufgestellt, um 
zuversichtlich in die Zukunft zu blicken.

Die Gruppenleitung umfasst neu sechs 
Mitglieder. Nebst dem CEO Thomas Liner 
und dem CFO Heinz Rohrer gehören 
fortan alle vier Geschäftsbereichsleiter 
dazu. Die Nachfolge von Reto Kuster,  
der den GB Bewehrungen leitet und Ende  
Juni in den verdienten Ruhestand geht, 
übernimmt per 1. Juli 2023 Andreas Wild. 
Er hat den GB Stahl & Metalle die letzten 
fünf Jahre erfolgreich geführt.

Marcel Wenzin stösst per 1. September 
2023 zum Unternehmen und über- 
nimmt die Leitung des GB Stahl & Metalle.  
Durch seinen Werdegang bringt er einen 
zusätzlichen Blickwinkel mit ein – nicht 
zuletzt einen aus Sicht des Kunden.  
Reto Caprez, Leiter des GB Metall Service, 
erweitert das Team der Gruppenleitung 
mit seiner Industrie- und Service-Center-
Expertise.

Wir sind überzeugt, dass wir mit diesen 
Veränderungen in der Gruppenleitung 
sowie mit der bewährten und nach wie vor 
passenden Organisationsstruktur optimal 
aufgestellt sind, um nachhaltige Partner-
schaften mit unseren Kunden auszubauen 
und im harten Wettbewerbsumfeld 
weiterhin erfolgreich zu sein.

Debrunner Koenig AG  |  Hinterlauben 8  |  9004 St. Gallen  |  www.dkg.ch

Organigramm Debrunner Koenig Gruppe 
(per 1. September 2023)

CEO
Thomas Liner

CFO
Heinz Rohrer

Finanzen & Recht
Heinz Rohrer

Corporate Services
Thomas Liner

Technische Produkte
Erik Füger

Stahl & Metalle
Marcel Wenzin

Metall Service
Reto Caprez

Bewehrungen
Andreas Wild
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